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VVOORRWWOORRTT  
 

Liebe Ybbsitzerinnen! 
Liebe Ybbsitzer! 

 
 

Die Semester-
ferien im Februar 
markierten be-
reits die Mitte des 

Schuljahres. 
Nach dem Fa-
schingsausklang 

mit vielen Kos-
tümen, Masken 
sowie guter 
Stimmung sind 
wir in der Fas-

tenzeit angelangt und wir alle sehnen uns 
auf die bevorstehenden Frühlingsmonate. 
 
Als Gemeindeverwaltungsbehörde neh-
men wir täglich die in der NÖ 
Gemeindeordnung geregelten Aufgaben 
wahr und unterstützen gerne unsere 
BürgerInnen mit Informationen sowie bei 
Bedarf in den verschiedensten Belangen.  
 
Das politische Geschehen in der Gemein-
de wird in den Gemeinderatssitzungen 
festgelegt. So wurde bei der letzten Ge-
meinderatssitzung beschlossen, ein 
Stromversorgungsnetz aufzubauen um die 
zukünftig vom gemeindeeigenen Kraftwerk 
„Steinhauser“ erzeugte Energie intern zu 
nutzen. Auf der einen Seite, um den 
Aufwand an Stromerstehungskosten 
langfristig zu minimieren und auf der 
anderen Seite, die Abhängigkeit von 
fossiler oder gar atomarer Energie zu 
reduzieren.  
Diese Maßnahme ist der Beweis für unser 
stetiges Bemühen, das im Jahre 2010 im 
Gemeinderat beschlossene Energiekon-
zept, Schritt für Schritt zum Schutz 
unseres Klimas um zusetzen.  
 
Ein weiterer Schritt zum Ausstieg aus der 
Nutzung fossiler Energie ist der beschlos-
sene Ankauf eines Elektrofahrzeuges für 
den Gemeindebauhof. Mit dieser Maß-
nahme wollen wir Vorbild sein, den durch 
den täglichen Verkehr verursachten Aus-
stoß von schädlichen Treibhausgasen, zu 
reduzieren. 

Der Glasfaserausbau nimmt mittlerweile in 
Ybbsitz Fahrt auf und ich bitte bei Ver-
kehrsbehinderungen und Umleitungen, 
bedingt durch  Grab-und Verlegungsarbei-
ten, jetzt schon um Ihr Verständnis.  
 
Die vielen Bemühungen der Initiative 
Zentrumsbelebung sind ein ganz wesentli-
cher Beitrag zur Erhaltung unserer 
Dienstleistungs- und Geschäftsstruktur in 
der Zentrumszone vom Marktplatz bis 
einschließlich der gesamten Alten Po-
strasse.  
Die Aktion „Frühlingserwachen“ ist ein 
großer Erfolg dieser Initiative, mittlerweile 
beteiligen sich 31 Betriebe daran.  
Nehmen wir uns Zeit, nutzen wir die Aktion 
zum Einkauf im Ort und stärken wir so die 
Vielfalt unserer Nahversorgungseinrich-
tungen.  
 
Wir dürfen uns über das große Engage-
ment im Bereich der Musik freuen, Ich 
denke an die Initiative zum Ankauf eines 
Konzertflügels für Ybbsitz oder an die zum 
5. Mal von Anneliese Fuchsluger organi-
sierte Klangschmiede im Mai, wo an 5 
Tagen Musik auf höchstem Niveau gebo-
ten wird. 
 
Mit großer Trauer erfüllt uns das Ableben 
unserer Ehrenbürgerin und Ehrenringträ-
gerin, Frau KR Waltraud Welser. Sie war 
Gründerin der Unternehmensgruppe 
Welser Profile, eine herausragende Per-
sönlichkeit und durch ihr umsichtiges 
Wirken für Ybbsitz vielen von uns Wegbe-
reiterin und Gönnerin.  
 
Frau KR Waltraud Welser wird uns 
immer in dankbarer Erinnerung bleiben. 
 
 

     Ihr Bürgermeister 
 

 
(Josef Hofmarcher) 
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��  KKRR  WWAALLTTRRAAUUDD  WWEELLSSEERR  
 

KR Waltraud Welser  
Ehrenbürgerin & Ehrenringträgerin 

verstorben 
 
Seit 1947 wirkte sie mit bewunderns-
wertem Unternehmergeist und kauf-
männischem Geschick gemeinsam mit 
KR Josef Welser an der Spitze von 
Welser Profile. 
 

 
 
Am 27.02.2018 ist sie im 92. Lebensjahr 
sanft entschlafen.   
 
Mit Frau KR Waltraud Welser verstarb 
eine der beeindruckendsten Unterneh-
merpersönlichkeiten des Landes.  
 
Geboren am 30.12.1926 in Wuppertal, 
führte sie die Heirat mit KR Josef Welser 
nach Ybbsitz, wo sie 1947 gemeinsam mit 
ihrem Mann die Geschicke der Firma 
übernahm und 3 Söhnen das Leben 
schenkte.  
 
Das Familienunternehmen, dessen Wur-
zeln im „Haus in der Au“ in Ybbsitz liegen, 
zählt zu den traditionsreichsten Unter-
nehmen Niederösterreichs. Gemeinsam 
mit ihrem Gatten wurde im Jahr 1960 
durch die Einführung eines neuen Produk-
tionsverfahrens, dem Rollprofilieren, der 
Grundstein für die heutigen Erfolge gelegt. 
Welser ist heute weltweiter Marktführer im 
Bereich offener Sonderprofile sowie ge-
schweißter Sonderprofilrohre und zählt zu 
den modernsten Industrieunternehmen 
Europas.  
 
Mehr als 2100 Mitarbeiter arbeiten derzeit 
bei Welser Profile in den Produktionsstan-
dorten Ybbsitz, Gresten und Bönen 
(Deutschland) sowie in den Vertriebsnie-

derlassungen weltweit. Dem Pioniergeist 
der Familie ist es zu verdanken, dass 
durch beträchtliche Investitionen nicht nur 
Arbeitsplätze geschaffen, sondern auch 
entscheidend zum Wohlstand der Bevöl-
kerung in den Regionen beigetragen 
wurde.  
 
Dass KR Waltraud Welser ein großes 
Herz und stets ein offenes Ohr hatte, 
bewies sie tagtäglich im Umgang mit ihren 
Mitarbeitern. So mancher bezeichnete die 
Unternehmenschefin sogar als „Mutter des 
Betriebes“. Und Frau Welser wusste sehr 
wohl, dass ihr großes Potenzial die Men-
schen in der Region sind. Durch die 
Förderung von zahlreichen regionalen 
Sozial-, Kultur- und Sportprojekten setzte 
die erfolgreiche Unternehmerin und 
„Schwarze Gräfin“ der Eisenstraße auch 
wichtige Impulse für die touristische Auf-
wertung des Kulturraumes 
Niederösterreichische Eisenwurzen und 
die Erhaltung und Förderung des histori-
schen Schmiedehandwerks. 
 

 
 
KR Waltraud Welser hat die Verantwor-
tung für ein so großes Unternehmen 
immer mit Würde, Fleiß und viel Finger-
spitzengefühl getragen. Durch ihre 
Persönlichkeit, ihren natürlichen Umgang 
mit den Menschen und ihr Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber den 
ländlichen Strukturen hat sie sich in die 
Herzen einer ganzen Region gearbeitet. 
 
Die Marktgemeinde Ybbsitz trauert um 
eine herausragende Persönlichkeit, 
deren Wirken für viele Ybbsitzerinnen 
und Ybbsitzer von großem Nutzen und 
in vielerlei Hinsicht sinnstiftend war.  
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BBAAUUWWEESSEENN  &&  EENNEERRGGIIEE  
 

Glasfaserausbau 
Bauzeitplan 

 
Bauabschnitt I (Nothberg/Prolling): 
Im letzten Jahr wurden bereits 9,4 km 
Glasfaserrohre im Zuge von Leitungsver-
legungen der EVN teilweise auf bzw. 
neben der Landesstrasse mitverlegt. Nach 
Vorliegen aller Zustimmungserklärungen 
durch die Liegenschaftseigentümer wurde 
das Leitungsnetz für den Vollausbau 
einschließlich der Verbindungsleitung bis 
Maria Seesal fertig geplant und die Leis-
tungen ausgeschrieben.  
Zurzeit werden die Angebote geprüft und 
der Bestbieter ermittelt. Nach Auftrags-
vergabe wird umgehend mit dem Bau 
begonnen. 
Nur im Bereich der Landesstrasse erfolgt 
eine weitere Miterlegung mit der EVN 
ansonst davon losgelöst. 
 
Bauabschnitt II (Siedlungsgebiet):  
Mit dem Bau des Hauptverteilergebäudes 
im Bereich Lagerhaus/Bahnhof wurde 
begonnen. Ebenso mit der Anbindung des 
Gebäudes an das überregionale Leitungs-
netz. 
Die Leitungsverlegungsarbeiten werden 
durch den Einsatz von 3 Baupartien weiter 
intensiviert.  
 
Der Bauzeitplan für die nächsten 3 Monate 
stellt sich wie folgt dar: 
März:  Galgenfeld, Maisbergstraße, Alte 
Poststraße und Pflugarbeiten bis Schütt 
 

April:  Waidhofner Straße, Grestner Stra-
ße, Prochenbergstraße, Siedlung Stein-
mühl (Maisberg) und Pflugarbeiten Hasel-
graben bis Fa. Welser 
 

Mai:  Eisenstraße, In der Noth, Hasel-
graben Wahler bis Wieserkreuz und  
Fa. Hanger bis Feket 
 
Einen vorläufigen Bauzeitplan für das 
gesamte Siedlungsgebiet finden Sie im 
Internet unter www.ybbsitz.at  
 
Bauabschnitt III (der übrige ländliche 
Raum):  Im Gebiet Schwarzois werden 
zurzeit die Zustimmungen der Grundei-
gentümer zur Leitungsverlegung eingeholt, 

danach wird das Projekt fertig geplant und 
die Leistungen ausgeschrieben. 
In weiterer Folge werden die Gebiete 
Zogelsgraben/Oberamt, Haselgraben und 
Prochenberg sowie Schwarzenberg und 
Maisberg bearbeitet. 
 

Bauparzellen Angebot 
 
Erschließung von Bauland in der KG 
Maisberg (Steinmühle) 
Das bestehende Siedlungsgebiet in der 
Steinmühle (KG Maisberg) wird um 7 
Bauparzellen erweitert. 
Grundeigentümer: Johann Pechhacker, 
3341 Ybbsitz, Maisberg 26  
(Tel. 0676/7787756) 
 
Vorentwurf für Parzellierung: 

 
 
Freie Bauparzelle Uferweg 
Grundstück 567/6, KG Ybbsitz, Uferweg, 
Eigentümerin: Marktgemeinde Ybbsitz 
Größe des Grundstückes: 806 m² 
Preis: € 39,-- für 511 m² Bauland und  
€ 18,-- für 295 m² Grünland 
 

 
 
Auskünfte:  Marktgemeinde Ybbsitz, 
07443/86601 
 
Doppelhausanlage am Galgenfeld 
Die Doppelhausanlage wird nach individu-
eller Planung mit dem Käufer neu 
errichtet. 
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Es ist frei wählbar zwischen einer Pult-, 
Walm- und Flachdachbauweise. 
Jedes Haus verfügt über einen Grundan-
teil von ca. 350 m² inklusive Carport für 
zwei Autos. 
Die Beheizung erfolgt über Anschluss an 
die Fernwärme Ybbsitz. 
 

 
 
Der Verkaufspreis liegt bei € 285.000,--
inkl. Mwst.  belagsfertig inkl. Grundstück, 
Keller und Carport. 
Nähere Informationen unter Tel. 0664/35 
10 900 oder E-Mail.: josef@holzbau-
haselsteiner.at (Haselsteiner Holzbau 
GmbH). 
 

Unterstand für Schulkinder 
 
Um den Schülern beim Warten auf den 
Schulbus bei Schlechtwetter Schutz zu 
bieten, wird am Marktplatz entlang des 
kirchenseitigen Pfarrhofzuganges ein 
Vordach errichtet. Aber auch sonstigen 
Nutzern steht dieser Platz in Zukunft als 
Treffpunkt zur Verfügung. 
Nach eingehenden Beratungen wurde 
eine raumsparende und ortsbildverträgli-
che Lösung gefunden. Das 
Vordachkonstruktion hat eine Länge von 
ca. 7.00m und ist 1.20m sowie im Sitz-
platzbereich 1.80m breit. 
Wir danken der Pfarre für die teilweise 
Mitnutzung des Gebäudebestandes und 
freuen uns auf die Fertigstellung.  
 

Ankauf E-Mobil-Auto  
durch die Gemeinde 

 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
5.3.2018 beschlossen, ein E-Fahrzeug 
(Marke Renault, Modell Kangoo), Reich-
weite 270 km, zum Preis von € 19.500,--

anzukaufen. Der Ankauf erfolgt im Zuge 
einer landesweiten Ausschreibung von 
200 Elektroautos. 
Das Auto kommt im Bauhof mit Schwer-
punkt Abwasserreinigung zum Einsatz und 
wird mit Strom der gemeindeeigenen 
Photovoltaikanlage betankt.  

 
Gemeindeeigenes  

Stromversorgungsnetz 
 

Auf Grund des Ankaufes des Kraftwerkes 
Steinhauser im Jahre 2014 wird zur Nut-
zung der anfallenden Energie ein 
gemeindeeigenes Niederspannungsnetz 
errichtet. Der Grundsatzbeschluss dafür 
erfolgte in der Gemeinderatssitzung am 5. 
März 2018.  
Nach mehrfachen Betrachtungen und 
intensiven Beratungen über Kosten und 
Nutzen sowie rechtlichen Details wurde 
das Versorgungsgebiet und somit die 
Größe des Projektes festgelegt.  
 

 
 
Ausgehend vom Kraftwerk erfolgt die 
Niederspannungsleitungsverlegung über 
das Freibad und das Feuerwehrhaus zur 
Neuen Mittelschule. Entsprechend einer 
mit dem Netz NÖ (EVN) getroffenen 
Vereinbarung wird zwecks Spannungsauf-
bau und -sicherheit bei der Trafostation  
der Neuen Mittelschule an das EVN-Netz 
angeschlossen.  
Neben der Neuen Mittelschule, dem 
Freibad und dem Feuerwehrhaus werden 
entlang der geplanten Kabeltrasse auch 
Straßenbeleuchtungszüge und die Pump-
station der Wasserversorgung in der 
Maisbergstraße  angeschlossen und 
zukünftig intern versorgt.  
Baukosten € 53.000,-- 
Die Grabarbeiten für den Glasfaserausbau 
in den nächsten Wochen werden genützt, 
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um kostengünstig zu bauen. Die Inbe-
triebnahme des Leitungsnetzes erfolgt 
nach dem Neubau des Kraftwerkes Stein-
hauser im Jahre 2019.  

Mit diesem Projekt werden die im Energie-
konzept der Marktgemeinde Ybbsitz 
festgelegten Ziele zur Nutzung von erneu-
erbarer Energie weiter vorangetrieben und 
umgesetzt. 

 

SSOOZZIIAALLEESS,,  GGEESSUUNNDDHHEEIITT  &&  UUMMWWEELLTT  
 

SOMA Mostviertel mobil 
Änderung der Einkommensgrenze 

 
Der Einkauf in einem SAM Nö-SOMA 
(=Sozialmarkt) ist nur mit einem speziellen 
Einkaufspass möglich. Festgelegte Ein-
kommensgrenzen garantieren, dass nur 
Menschen mit geringem Einkommen, 
Studierende und SchülerInnen sowie 
Personen, die sich in finanziellen Notlagen 
befinden, für den Einkauf in den SAM NÖ-
SOMAs berechtigt sind.  
 
Seit 1.2.2018  dürfen Personen einkaufen, 
die folgende monatliche Einkommens-
grenzen (netto)  nicht überschreiten:  

• Einpersonenhaushalte: € 1.200,-- 
• Zweipersonenhaushalte: € 1.550,-- 
• für jede weitere Person: + € 195,-- 

 
Unter dem Motto „Wir kommen Ihnen 
entgegen“, macht SOMA Mostviertel mobil 
jeden Samstag von 11.00 – 12.00 Uhr in 
Ybbsitz  Halt am Parkplatz der Raiffeisen-
bank Ybbstal. 
 

AGYL Verkaufsfächer zu 
mieten  

 
Eine wahre SCHATZKISTE  für saisonale 
Deko und kleine Mitbringsel ist das neue 
„AGYL ein Fach“ 
 
Wer hat das noch nicht erlebt?  
Man hat sich spontan entschlossen, einen 
lieben Menschen zu besuchen, doch es 
fehlt das richtige Mitbringsel. Kein Prob-
lem! Dafür gibt es mitten in Ybbsitz das 
„AGYL einFach“ 
 
Wo?   
Eingang ist in der AGYL-Passage (zwi-
schen Molterer und dem Haus des 
Lebens) 
 

 
 

Öffnungszeiten:  
Donnerstag und Sonntag zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr 
Bei Bedarf auch gerne außerhalb der 
Öffnungszeiten. (Tel.0650/4502540) 
 
Was gibt es hier? 
Hier finden Sie mit viel Liebe gestaltete 
Osterdeko und Ostereier, Seifen, Strick- 
waren, Ponchos und vieles mehr! 
 

 
 

Damit aber nicht genug:  
Sie können auch - gegen einen Unkosten- 
beitrag von 15 Euro ein Monat lang selbst 
ein Fach mieten - und ihre mit viel Kreativi-
tät und Liebe gestalteten Waren zum 
Verkauf anbieten.  
Das Warenangebot wechselt monatlich! 
 
Freuen Sie sich auf die nächsten Ter-
mine, die der Verein AGYL anbietet: 
 
Montag, 27. März 2018   
Erstelle dein erstes digitales Fotobuch   
von deinen eigenen Fotos (Computerkurs  
in der NMS Ybbsitz) Schüler der NMS  
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werden Sie dabei unterstützen 
Beginn: 9:00 Uhr in der NMS Ybbsitz 
 

Donnerstag, 29. März 2018        
Wir backen gemeinsam Osternesterl  
Beginn: 9 Uhr in der Küche der NMS  
Ybbsitz  
Angela und Karl Helm werden uns dabei  
Unterstützen (Unkostenbeitrag: 4 Euro) 
 

Dienstag, 3. April 2018  
Ein Brief und ein Foto geht um die  
Welt!  - Die Generation 50+ erkundet die  
digitale Welt! 
Schüler der NMS werden Sie dabei unter 
stützen 
Beginn: 9:00 Uhr in der NMS Ybbsitz 
 

Freitag, 20. April 2018   
Gestalte Tabellen, Listen oder mache 
dein Haushaltsbuch in Excel! 
Schüler der NMS werden Sie dabei unter-
stützen 
Beginn: 13:30 Uhr in der NMS Ybbsitz 
Anmeldung der jeweiligen Veranstaltung 
bei Schasching Elisabeth (0680/1293540) 
 
Zum Schluss nun noch eine Bitte : 
 

Wenn du dich gerne sozial engagierst , 
wenn du gerne Menschen unterstützt , 
wenn du gerne mit Kindern lernst , wenn 
du dich gerne kreativ betätigst , wenn du 
gerne im SecondhandLaden  mitarbeiten  
würdest, oder, wenn du einfach gerne 
unter Menschen bist  und dich freust, 
wenn du deinen Mitmenschen ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern kannst, so melde 
dich bitte bei uns! 
Wir würden uns sehr freuen , wenn wir 
dich in unserem Verein begrüßen  dürf-
ten. Ruf einfach an (0680/1293540), 
melde dich bei einem unserer Mitglieder, 
oder komme einfach vorbei – wir würden 
uns freuen! 
Gemeinsam könnten wir vieles bewir-
ken! – Wir bräuchten gerade Dich! 
 

Angebote der  
Gesunden Gemeinde 

 
Man muss das Leben Tanzen 
Tanzen bringt uns in Bewegung und wirkt 
gleichzeitig entspannend. Tanz ist das 
Erleben des Zusammenspiels zwischen 

Körper, Geist und Seele und bringt uns mit 
uns selbst in Kontakt.  
Jeder Mensch hat  „Rhythmus im Blut“. Es 
kann jedoch sein, dass der Takt dieses 
Rhythmus nicht mehr stimmt. Tanzen 
kann helfen, seine inneren Rhythmen und 
somit sein inneres Gleichgewicht wieder 
zu finden.
 
Genieße die Freude am Tanzen 
Donnerstag 15.3. und 29.3.2018 
jeweils von 18.30 bis ca. 20.00 Uhr, im 
Haus der Begegnung 
 
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Freude 
an der Bewegung und Begegnung, Decke 
Leitung: Marianne Steinber, Tanzpädago-
gin, Dipl. Kunsttherapeutin 
Kosten: € 10,00 
Keine Vorkenntnisse erforderlich! 
Anmeldung bei:  Marianne Steinber, mobil: 
0650/4108877, mail: m.steinber@utanet.at 
 
Einladung zu Kundalini Yoga im Früh-
ling mit Dominik Zaerin-Holubovsky 
 
Montag:  8.00 - 9.30 Uhr, Haus der  
Begegnung 
9.30 - 10.00 Uhr Teatime  
 
Termine: 19.3., 26.3., 16.4., 23.4., 30.4., 
7.5. und 14.5.2018                      
 
Freitag: 18.30 - 20.00 Uhr, Gymnastik-
raum der Neuen Mittelschule,  
20.00- 21.00 Uhr Klangbad (Tiefenent-
spannung mit Musik) 
 
Termine: 16.3., 23.3., 30.3., 13.4., 20.4., 
27.4., 4.5., 11.5. und 18.5.2018 
 

Preise:  5er Block …….. €  60,-- 
            10er Block…… € 100,-- 
            Einzeleinheit…  € 15,-- 
  
Beide Blöcke sind Montag und Freitag 
gültig. 
 
Genaue Infos bei Dominik Zaerin  0650/96 
00 633 oder  Erika Desch 0664/152 92 67 
 

Gelbe Säcke kommen 
 
Eine Veränderung wird die Umstellung auf 
das gelbe Sacksystem sein. Diese Umstel-
lung wird ab Mitte April dieses Jahres mit 
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der Verteilung der „Gelben Säcke“ begin-
nen. Der Gelbe Sack ist eine komfortable 
Form für die Kunststoffabfallsammlung, 
dadurch wird es auch möglich, die Qualität 
des Recyclings der Kunststoff- und Ver-
bundstoffverpackungen erheblich zu 
verbessern.  
 

 
 
Die Vorteile der Sammlung im Gelben 
Sack:  

• wird direkt von Ihrer Liegenschaft 
abgeholt, die Abholmenge ist unbe-
grenzt. 

• variables Volumen – Ihnen stehen so 
viele Gelbe Säcke zur Verfügung wie 
Sie benötigen. 

• Zusätzliche Gelbe Säcke erhalten Sie 
kostenlos auf dem Gemeindeamt.  

• Zeitersparnis – Kunststoffabfälle müs-
sen nicht mehr zur Altstoff-
sammelinsel gebracht werden.  

 
Was darf alles im Gelben Sack gesam-
melt werden: 

• Pet-Flaschen flachgedrückt 
• Plastikflaschen von Reinigungsmittel 
• Plastikflaschen von Körperpflegemittel 
• Kunststofftuben, Kunststoffkanister 
• Getränkekartons z.B. von Milch 
• Blisterverpackungen von z.B. Tabletten 
• Styropor-Verpackungen 
• Joghurtbecher, Kunststoffdeckel 
• Obst- und Fleischtassen 
• Plastiksackerl und Tragetaschen 
• Jutesäcke, Kunststoffnetze 

 
Das darf nicht in den Gelben Sack 
hinein: 

• Kunststoffabfälle z.B. Spielzeug, 
Haushalts- und Gartengeräte 

• Verpackungen aus anderen Werkstof-
fen z.B. Glas, Papier, Metall 

• Schläuche, jegliche Gummiteile 
• Restmüll, Abflussrohre, Bodenbeläge 
• Problemstoffe (z.B. Lackdosen) 

 
Weitere Infos zur Kunststoffsammlung 
unter www.gda.gv.at/3701.  
 

FFRREEIIZZEEIITT  &&  SSPPOORRTT  
 

Kleiner Ybbstalradweg 
 

Am Sonntag, den 22. April  findet ab 11.00 
Uhr  eine kleine Eröffnungsfeier eines 
Trinkbrunnens für Radfahrer und Wande-
rer, entlang des Kleinen Ybbstalradweges 
in der Hofstatt, Fam. Josef u. Leopoldine 
Fahrnberger statt. 
 
Alle Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen.  
 
Dieser Trinkbrunnen bietet in Zukunft 
durstigen Wanderern und Radfahrern in 
Selbstbedienung Getränke an. Im Zuge 
des Projektes „Tatort Jugend“ von der 
Landjugend Ybbsitz unter der Federfüh-
rung ihrer Leiter Julia Stockner und Stefan 
Pichler wurde dieses Projekt errichtet.   
 
 

Ybbsitzer  
Ortsschimeisterschaften 

 
Am Samstag, dem 18. Februar, kämpften 
92 Teilnehmer zwischen 3 und 70 Jahren 
um den Ortsmeistertitel. Der Skiklub 
Ybbsitz organisierte einen selektiven 
Riesentorlauf am Königsberg in Hollen-
stein.  
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Unter großem Jubel der Zuschauer setz-
ten sich Gerhard Frühwald, der 
Vorjahressieger, und Teresa Heiss gegen 
die starke Konkurrenz durch.  
 

 
 
Besonders groß war die Teilnahme bei 
den Miniklassen, der Nachwuchs für den 
Schisport ist in Ybbsitz gesichert, darüber 
freut sich Union Obmann Gerhard Lueger. 
 
Die Siegerehrung fand im Prollinger 
G’wölb statt, dort überreichten Bgm. Josef 
Hofmarcher und gGR Anita Eybl Medaillen 
und Pokalen. 
Herzliche Gratulation den Ortsmeistern! 
 

Prochenberg – Winterlauf 
 

Eiskalter Wind begleitete am Samstag, 
dem 17. Februar, die 39 Läuferinnen und 
Läufer des 10. Prochenberg-Winterlaufes 
der Bergrettung, Ortsstelle Waidhofen.  
Über 680 Höhenmeter galt es zu bewälti-
gen hinauf zur Prochenberghütte und 
wieder hinunter zum Bauernhaus Leher-
bauer. Im Ziel war als Erster 
Bergrettungskollege, Dietmar Mayerhofer 
(Waidhofen), der sich für die Strecke von 
11 km nicht einmal eine ganze Stunde Zeit 
nahm. Mit einer sensationellen Zeit von 
59:59 Minuten, dahinter Michael Gröblin-
ger vom LC Neufurth (1:01:00 Std.) und 
Platz 3 für Daniel Punz von LC Raiffeisen 
Euratsfeld.  
 
Bei den Damen siegte die Ybbsitzerin 
Heide-Marie Füsselberger mit einer Zeit 
von 1:19:12 Std., Platz 2 erreichte die 
Waidhofnerin Michaela Luger und als 
Dritte kam Katharina Aigner-Hinterreiter 
vom AV Hollenstein ins Ziel. Danach gab´s 
auch noch eine Tombola, heiße Getränke 
und Essen zum Wärmen.  
 

 
 
Eine gelungene Veranstaltung trotz widri-
ger Wetterverhältnisse freut sich der 
Organisationschef Christian Wiesbauer. 
 

Freibad 
 
Die Eröffnung des Freibades erfolgt am 
10.5.2018. 
 
Die Marktgemeinde Ybbsitz lädt die Be-
völkerung wieder ein, die stets gepflegte 
Freizeit-Anlage mit Badebucht an der 
Kleinen Ybbs, Liegewiese, Beachvolley-
ballplatz und einem eigenen 
Kinderspielplatz besteht, soviel wie mög-
lich zu nutzen. 
Der Eintritt ins Freibad ist nur mit einer 
gültigen Tages- oder Saisonkarte erlaubt.  
 
Die Saisonkarten  können ab 26.3. bis 
9.5.2018 bei der Gemeindekasse (Frau 
Schwarenthorer und Frau Besser) im 
Vorhinein gekauft werden.  
Mitzubringen ist ein aktuelles Foto. 
Ab 10.5.2018 gibt es diese nur mehr im 
Freibad zu erwerben. 
 
SAISONKARTE 
Erwachsene                            € 52,00 
Schüler (schulpflichtig)         € 21,80 
Studenten,Lehrlinge,Präsenz-
u.Zivildiener,Pensionisten     € 37,00 
 
FAMILIENSAISONKARTE  
(mind.1 Erwachsener u.1 Schüler) 
1. Erwachsener                       € 51,00 
2. Erwachsener                       € 44,00 
Schüler (schulpflichtig)            € 11,00 
 
Öffnungszeiten bei Badewetter: 
ab 10.Mai 
Mo – Fr 13.00 – 19.00 Uhr 
Sa/So    10.00 – 19.00 Uhr 
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Juni 
Mo – So 10.00 – 19.00 Uhr 
Juli/August 
Täglich von 9.00 – 20.00 Uhr 
ab 15. August täglich von 9.00 – 19.00 Uhr 
So.2.9. – letzter Badetag 
 
Vorschau: 
Schwimmkurs in den Kalenderwochen 
27 und 28. 

 

Hilfsbademeister gesucht 
 
Für den Betrieb des Freibades, von April 
bis September 2018 wird von der Markt-
gemeinde Ybbsitz ein Hilfsbademeister 
gesucht.  
 
Nähere Auskunft und Bewerbung:   
Marktgemeinde Ybbsitz, Markt 1, 3341 
Ybbsitz, gemeinde@ybbsitz.gv.at oder 
07443/86601. 

KKUULLTTUURR  &&  FFeeRRRRUUMM
70er KR Wolfgang Welser 

 

Bürgermeister Josef Hofmarcher und 
Mitglieder des Gemeindevorstandes 
überraschten den Ehrenringträger der 
Marktgemeinde Ybbsitz, KR Wolfgang 
Welser, und entboten namens der Markt-
gemeinde Ybbsitz die besten 
Glückwünsche zu seinem kürzlich began-
genen 70. Geburtstag.  
 

 
 

Mögen dem Jubilar noch viele Jahre 
der Gesundheit und des Wohlergehens 
beschieden sein. 
 

Fasching in Ybbsitz 
 
In Ybbsitz stand der Faschingsdienstag 
2018 im Zeichen von „Ybbsitz macht blau“. 
Schon am Vormittag sorgten Schüler der 
Volks- und Mittelschule für ein großes 
Unterhaltungsprogramm.  
Am Nachmittag ging das Faschingstreiben 
dann so richtig weiter. Thomas Seyrl 
führte durch das Programm und leitete von 
einer gelungenen Einlage zur anderen 
über.  
Bewundern konnte man das Ballett der 
Volkstänzer, die Line-Dance-Vorstellung 

der Caritasbetreuerinnen und die aktuellen 
News von Josef Aspalter.  
 

 
 
Viele weitere tolle Programmpunkte und 
Wettkämpfe wurden geboten sowie die 
besten Masken prämiert.  
 

 
 
Herzlichen Dank dem Narrenkomitee 
und dem Musikverein Ybbsitz für die 
tolle Veranstaltung zum Faschingsaus-
klang! 
 

Neujahrskonzert 
 
Zum traditionellen Neujahrskonzert, be-
reits zum 39. Mal, lud der Ybbsitzer 
Musikverein am 1. Jänner in das Gasthaus 
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„Zum Goldenen Hirschen. Anspruchsvolle 
Musik aus der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts hatte man auf das Pro-
gramm gesetzt, dazu Werke von 
Gegenwartskomponisten.  
 

 
 

Die Jugendkapelle, unter der Leitung von 
Frau Marianne Schleifenlehner, führte 
nach der Pause das Publikum in die 
wilden Sechzigerjahre mit einem Rolling 
Stone Potpourri.  
 

 
 

Johann Peneder von der Beziksarbeits-
gemeinschaft des NÖ Blasmusikverbands 
nahm gemeinsam mit Kapellmeister 
Christoph Fuchsluger und Obmann Hubert 
Bogenreither Ehrungen vor und sparte 
nicht mit Lob für den Musikverein.  
Unter lang anhaltendem Applaus wurde 
Johann Heigl nach einstimmigen Be-
schluss des Vorstandes zum 
Ehrenobmann ernannt. Er hat den Verein 
ein Jahrzehnt lang mit großer Umsicht 
geführt und sich um den Neubau des 
Musikheims und die Trachten große 
Verdienste erworben.  
 

70. Jahre aktives Mitglied 
im Musikverein Ybbsitz 

 

Seit nunmehr 70 Jahren ist Gottfried 
Kloimwieder ein aktives Mitglied beim 
Musikverein.  

 
 
Hat er nicht nur mehrere Instrumente in 
seiner langjährigen Karriere gespielt 
sondern auch verschiedene Funktionen, 
wie Kapellmeister, Obmann und Archivar 
ausgeübt.  
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
des Musikvereines wurde Herrn Kloimwie-
der eine Ehrenurkunde des NÖ 
Blasmusikverbandes und die Ehrenme-
daille in Gold überreicht.  
Die Marktgemeinde Ybbsitz spricht 
ebenso großen Dank und Anerkennung 
aus und gratuliert recht herzlich zu 
dieser Auszeichnung.  
 

Osterferienaktivität  
im FeRRUM 

 
Palmbuschen binden 
Samstag, 17. März 2018, 9 – 12 Uhr  
Um die Tradtion des Palmbuschen 
bindens weiter zupflegen, laden wir alle 
Interessierten ein, miteinander im 
FeRRUM Palmbuschen zu binden. 
 

 
 
Frau Rosemarie Klammer, Frau Maria 
Reisinger und Herr Johann Haselsteiner 
vom Hause „Schauppenlehen“ zeigen den 
Teilnehmern die richtige Technik des 
Palmbuschen bindens. 
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Material: Palmkätzchen, Buchs, 
Stechpalme, bunte Bänder werden zur 
Verfügung gestellt. 
 
Bis Palmsamstag sind jedoch auch 
bereits fertige Palmbuschen im 
FeRRUM käuflich zu erwerben! 
 
Zauberworkshop mit Magic Franky 
 
Kinder im Volksschulalter die schon immer 
einmal ihre Freude oder ihre Familie 
verblüffen wollten, sind beim Zauber-
workshop am Dienstag, 27. März 2018 
von 13.30 - 16.00 Uhr im FeRRUM genau 
richtig.  
 
In diesem Workshop lernt man die Grund-
regeln der Zauberkunst, basteln von 
Zauberutensilien und einfache, aber 
wirkungsvolle Zaubertricks mit Alltagsge-
genständen.  
 

 
 
Mitzubringen: Schreibzeug, Geschirrtuch 
und wenn vorhanden, Pokerkarten, die 
verbastelt werden können 
Kosten:  €  4,--/Kind 
Anmeldungen:  FeRRUM-welt des eisens, 
Tel. 07443/85300,  
E-Mail: info@ferrum-ybbsitz.at 

 

Ausstellung Forge 
 

Kuratorin aus England eröffnet Ausstel-
lung im Haus FeRRUM 
 
Fulminant und wortgewandt, wie sie wohl 
auch ihre Studenten unterrichtet und 
inspiriert, eröffnete die Kuratorin Delyth 
Done ihre Ausstellung „Forge“ (dt. 
Schmiede) am 24. Februar im Museum 
„FeRRUM - welt des eisens“.  
 

 
 
Bei der Vernissage war auch einer der 15 
internationalen Aussteller, Egor Bavykin 
(St. Petersburg, Russland) anwesend und 
meinte: „es ist eine große Ehre neben 
schwergewichtigen Schmiedebildhauern 
präsentiert zu werden.“ Die Kuratorin 
selbst ist Lehrgangsleiterin der Kurse für 
„geschmiedetes Metalldesign“ am Here-
ford College of Arts in England. Eine 
wesentliche Botschaft von Frau Done für 
das Schmieden als Kunstdisziplin ist: „Die 
Zukunft birgt kaum Hindernisse, mit Aus-
nahme gewisser Wahrnehmungen aus 
historischen Gegebenheiten.  
 
Das Material Eisen selbst hat keine Ein-
schränkungen in seinen Möglichkeiten, 
kreativ in unsere Lebensumgebungen 
eingefügt zu werden.“ Architekt Joseph 
Hofmarcher, der die Ausstellung von 
Ybbsitzer Seite betreut sagte: „Mit den nun 
in Ybbsitz ausgestellten Objekten wird ein 
Weg in der Schmiedekunst aufgezeigt, wie 
diese alte Technik auch wieder in zeitge-
nössischem und konzeptionellem Design 
Platz finden kann.“  
 

 
 
Die Möglichkeit zu dieser brandaktuellen 
Ausstellung entstand, als Delyth Done und 
Joseph Hofmarcher in der Partner-
Schmiedegemeinde Stia (Italien) aufei-
nander trafen. Beide waren dort im 
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Sommer 2017 eingeladen, um in der Jury 
zum Wettbewerb der „internationalen 
Biennale des geschmiedeten Eisens“ über 
150 Arbeiten auszuwerten. 
 

 
 
Es ist eine Besonderheit diese qualität-
vollen zeitgenössischen Arbeiten noch bis 
Ostern im Haus FeRRUM zu haben. Die 
Ausstellung wird Anfang April von der 
Eisenstraße aus weiter in das Metallmu-
seum in Memphis, Tennessee (USA) 
weiter wandern. 
Aussteller: Egor Bavykin (Russland), 
Claudio Bottero (Italien), Ambrose Burne 
(England), Francisco Gazitua (Chile), Nils 
Hint (Estland), Christian Vaughan Jones 
(Wales), Takayoshi Komine (Japan), 
Daniel Neville (Michigan, USA), Patrick J. 
Quinn (Connecticut, USA), Daniel Randall 
(Tennessee, USA), Leszek Sikon (Polen), 
Richard Smith, Fred Truus (Estland), 
Stephen Yusko (Ohio, USA), Heiner 
Zimmermann (Deutschland). 
 

Iron-Camp 
 
Ybbsitz war zum 3. Mal Bühne für 
internationale Vordenker. 
 
Das dreiteilige Symposium „IronCamp - 
Neue Paradigmen für Metallgestaltung 
und Handwerk“ schaffte es, Ybbsitz und 
die Region Eisenstraße auf der „Landkarte 
zu festigen“, meinte Alexander Kamelhair 
aus Texas, USA. Der Bildhauer und Philo-
soph ist einer von 13 Fachexperten mit 
Beziehung zur Metallgestaltung und zu 
Ybbsitz. Die erste Veranstaltung 2016 
beschäftigte sich vor allem mit den Rol-
lendefinitionen von Metallgestaltern: 
Schmied, Schlosser, Architekt, Designer, 
Künstler,… Die zweite Veranstaltung 2017 
dachte in einem Schwerpunkt weiter in 

Richtung „Maschinen-Werk“ (Cyborg-
Craft) als Erweiterung von Handwerk.  
 
Und IronCamp als 3. Veranstaltung blickte 
in eine positive Zukunft für das Handwerk 
und die Metallgestaltung. Wie der Gast 
aus England, die Kuratorin und Lehr-
gangsleiterin Delyth Done meinte: „Mit 
dem IronCamp-Symposium wurde ein 
Diskussionsformat geschaffen, das alte 
Handwerk des Schmiedens längst 
braucht, um in der zeitgenössischen Kunst 
anzukommen. 
 
Die Ergebnisse aller 3 Symposien werden 
zum internationalen Schmiedefest Ferra-
culum (15.-17. Juni) in Form von 
gedruckten Publikationen präsentiert.  
 

 
 
Der anregenden Gespräche mit den 
Gastexperten über 3 Tage während des 
Symposiums warf einen Scheinwerfer auf 
das Mehr an handwerklichen und techno-
logischen Möglichkeiten der 
Materialverarbeitung im kleinen Ybbstal, 
und das im Vergleich zu anderen Orten in 
der westlichen Welt.  
 

 
 
Es wurden 2 Vorreiterbetriebe im Zuge 
des Symposiums besucht. Die Firma 
Welser Profile trumpft bekanntermaßen 
mit dem Titel Marktführer auf dem Gebiet 
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der kaltverformten Spezialprofile und mit 
einer hoch-effizienten Arbeitsteilung 
zwischen Menschen und Produktionsma-
schinen auf.  
 

 
 
Die Firma DUOMET Metal Forming beein-
druckte mit ihren vielfältigen und 
fortschrittlichen Produktionsmöglichkeiten 
mit Metallen sowie mit der Freundlichkeit 
und Offenheit der Mitarbeiter. Die Produk-
tionsweise von DUOMET ist insofern auch 
bemerkenswert, da die Mitarbeiter, welche 
die technologischen Arbeitsmittel bedie-
nen in einer engen fachlichen und 

kreativen Beziehung zu den Maschinen 
stehen.  
Genau das Thema der Automatisierung 
und Digitalisierung wurde während des 
Symposiums des Öfteren in intensiver 
Diskussion abgehandelt. Und eine wichti-
ge Essenz ist dabei: das Handwerk, 
speziell das Schmieden, wird mit mehr 
industrieller Produktion erst recht interes-
santer. Weil „der Schmied der Zukunft 
gebraucht ein umfangreiches Wissen über 
fachlich bearbeitetes Material, um die 
Leere zu füllen, die durch ein zunehmend 
virtuelles Leben geschaffen wird.“ Das ist 
eine poetische und treffende Formulierung 
des IronCamp-Teilnehmers Jadran Ste-
nico aus Rom. Mit den Teilnehmern waren 
auch die wichtigsten akademischen 
Schmiedeausbildungsstätten in der Eisen-
straße anwesend: Das Hereford College of 
Arts England, die Universität Göteburg 
Schweden, die Kunstuniversität Lviv 
(Ukraine), die Carbondale Kunstuniversität 
(USA) sowie die Universitäten für ange-
wandte Kunst und und bildende Kunst 
Wien. 
 

 

BBIILLDDUUNNGG  
 

Landeskindergarten I 
 

Das Mostviertel – eine prosperierende 
Region mit erfolgreichen Unternehmen 
und Bildungsstätten. 
 
Grundlegende naturwissenschaftlich-
technische sowie mathematische Kompe-
tenzen zählen zu den wichtigsten 
Handlungskompetenzen für lebenslanges 
Lernen. 
Der Kindergarten 1 nimmt heuer erstmalig 
an der Zukunftsakademie Mostviertel teil. 
Im spielerischen Umgang erfahren die 
Kinder die Welt der Technik, in dem sie 
Materialien und Werkzeuge kennen lernen 
und einfache physikalische Experimente 
durchführen.  
Elektrizität, Magnetismus und Bionik sind 
die spannenden Themen der Forscher-
stunden. 

 
 
Über einfache Experimente wird jedes 
Thema durch die Expertin Astrid Damböck 
verständlich erklärt. Die Kinder werden 
aktiv einbezogen und dürfen natürlich 
auch selbst experimentieren und mitma-
chen.  
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Ziel ist es, bei den Kindern die Freude an 
Technik zu wecken und wieder mehr junge 
Menschen für Naturwissenschaften zu 
begeistern. 
 

Volksschule 
 
Einschreibung der Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger 
Insgesamt 18 Knaben und 14 Mädchen 
besuchten im Rahmen der Einschreibung 
am 15. und 16. Jänner unsere Schule. Im 
Rahmen der Zusammenarbeit mit den 
Partnerklassen 2a und 2b konnten die 
Schulanfängerinnen und Schulanfänger 
die Schule schon ein wenig kennenlernen. 
So gab es kaum Aufregung. In Kleingrup-
pen eingeteilt und in zeitlicher Abfolge 
wurden die Kinder von den zwei Lehrerin-
nen Lena Reichartzeder und Angela 
Svoboda betreut. Neben der Einbeziehung 
des Übergangsportfolios jedes Kindes 
richteten die beiden Pädagoginnen ihren 
Blick dabei auf den Entwicklungsstand im 
Sinne der Schulreife. Während des Pro-
gramms für die Kinder, waren die Eltern 
mit dem Schulleiter im Lehrerzimmer 
versammelt und erhielten erste wichtige 
Informationen, stellten Fragen und tausch-
ten sich untereinander aus. 
 
Zirkusluft im Turnsaal 
Mit einem tollen und sehr unterhaltsamen 
Programm gastierte im Jänner der Circus 
Penelli bei uns an der Schule.  
Die Artisten schafften es, mit beein-
druckenden Akrobatikeinlagen mit Stüh-
len, Reifen und Lasso, alle Anwesenden 
zu faszinieren. Vor allem aber die Auftritte 
der Clowns fesselten Groß und Klein. 
Ein Blick in die Gesichter unserer Kinder 
sagte mehr als viele Worte. Staunen, 

Begeisterung, große Freude und herzhaf-
tes Lachen waren bei allen zu 
beobachten.  
 

 
 

Ein einzigartiges Erlebnis - gerade in einer 
Zeit der Reizüberflutung und des immer 
mehr werdenden Medienkonsums.  
 
Schitage auf der Forsteralm  
Kurz vor den Semesterferien war es 
endlich soweit: Unsere Schülerinnen und 
Schüler stellten ihre Fähigkeiten im Schi 
fahren auf der Forsteralm unter Beweis. 
Voller Freude nutzten wir die Freikarten, 
die die Gemeinde Ybbsitz im Rahmen der 
Crowdfunding-Kampagne „Schifoan daho-
am“ der Volksschule zur Verfügung stellte.  
 

 
 
Trotz schwieriger Wetterbedingungen 
hatten die Kinder der 1. und 2. Klassen 
große Freude am ersten Schitag. Die 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 
Klassen waren am zweiten Schitag ähnlich 
begeistert und hatten sogar einige Son-
nenstunden auf der Piste.  
Die perfekte Organisation und die vorbild-
hafte Unterstützung durch viele Elternteile 
und insgesamt 11 Schilehrer bildete eine 
perfekte Basis für dieses tolle Schierleb-
nis.  Die Begeisterung der Kinder tat den 
Rest.  
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Auch an dieser Stelle nochmals ein herzli-
ches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer für diese gelungenen Tage im 
Schnee. 
 
Faschingsdienstag 
Verkleidet, maskiert, geschminkt und vor 
allem voller Freude starteten wir in diesen 
ganz speziellen Schultag.  
Nach zwei Einheiten in den Klassen 
machten wir uns auf den Weg zum Markt-
platz. Dort galt es das zahlreich 
anwesende Publikum gemeinsam mit den 
Schulanfängerkindern des Kindergartens 
1, den Kindern des Kindergartens 2 und 
den Schülerinnen und Schülern der Neuen 
Mittelschule mit unserem vorbereiteten 
Programm zu unterhalten.  
 

 
 

Ganz getreu dem Motto „Ybbsitz macht 
blau“ begeisterten die Kinder mit ihren 
Liedern und Tänzen Groß und Klein. Alle 
sangen, tanzten, klatschten und lachten 
miteinander. Ein wirklich tolles Erlebnis. 
 
Völkerballturnier der 4. Klassen 
Mit Ehrgeiz, Freude und Teamgeist traten 
die 4. Klassen unserer Schule im Völker-
ball gegeneinander an.  
 

 
 

Das lange und harte Trainieren hatte sich 
ausgezahlt, denn die Schülerinnen und 
Schüler lieferten ein spannendes und 
faires Match.  
Nach dem Sieg der ersten Runde der 4b 
forderte die 4a selbstverständlich eine 
Revanche ein, welche sie auch gewinnen 
konnte. Bedauerlicherweise reichte die 
Zeit nicht für das entscheidende Spiel aus. 
Darum freuen wir uns auf 
ein weiteres aufregendes Turnier! Wir 
bedanken uns bei der Neuen Mittelschule, 
die uns ihren großen Turnsaal für unsere 
48 Kinder zur Verfügung gestellt hat. 
 
Alles rund um die Schule 
Für eine paperstore & more - Verkaufs-
ausstellung von Verena Resch öffnete im 
Sinne der Regionalität am Samstag, 24. 
Februar von 9 bis 12 Uhr die Volksschule 
ihre Pforten. Unter dem Motto „Rund um 
die Schule“ wurden neben Schultaschen 
und Schulrucksäcken auch viele andere 
Schulartikel angeboten. Ein spezielles 
Highlight stellte die Buchausstellung mit 
einer wirklich großen Auswahl an Kinder- 
und Jugendbüchern dar. Neben dem 
Angebot und der guten Beratung wurde 
dank des Elternvereins, in Person von 
Obfrau Sabine Mayr mit Unterstützung 
ihrer Tochter, auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Für großes Staunen in so 
manchen Kindergesichtern sorgte der 
Überraschungsgast Rabe Socke. Da 
wurde dann auch das eine oder andere 
Foto geschossen. 
 
Weitere Bilder und Berichte sind auf der 
Homepage www.vsybbsitz.ac.at zu finden. 
 

Neue Mittelschule 
 
Kaiserwetter beim Schikurs 
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Der Schikurs der Schülerinnen und Schü-
ler der 2. Klassen der NÖ Mittelschule in 
Donnersbachwald war wunderbar. Die 
Schülerinnen und Schüler fühlten sich 
wohl und genossen mit ihren Lehrerinnen 
und Lehrern die Woche. 
 
Erfolg bei Schülerliga in St.Pölten 
Die Kicker der Mittelschule hatten den 
Regionalsieg in der Schülerliga einge-
spielt. Sie qualifizierten sich damit für das 
Viertelfinale in St. Pölten. Dort waren sie 
einmal mehr erfolgreich. Sie erreichten in 
der Prandtauerhalle in St. Pölten vor toller 
Kulisse den 4. Platz. 
 

 
 
Die teilnehmenden Mannschaften waren: 
•NMS Ybbsitz  •BG/BRG Lilienfeld 
•NMS Laabental •BG/BRG Wieselburg 
•SMS Körner 1 •SMS St. Valentin 
•STG Melk  •NMS Viehofen 
Den Turniersieg erreichte die NMS 
Laabental vor dem STG Melk. 
 
Die Welt der Mehrwertsteuer  
Am Nachmittag des Faschingsdienstag 
startete die Übungsfirma, die die NMS 
Ybbsitz an der HAK Waidhofen betreibt, 
ins neue Semester.  
 

 
 
Gemeinsam mit den Professorinnen 
OStRin Maga Erna Sölkner und MMaga 

Birgit Bognermayr tauchte man in die Welt 
der Mehrwertsteuer ein. „Es ging bereits 
wieder mit großem Engagement los“, 
lobten die Professorinnen die Ybbsitzer 
Schülerinnen und Schüler. 
 
Mittelschüler bei der „Zauberflöte“ in 
Wiener Staatsoper 
Wie könnte man die Semesterferien 
besser nützen als mit Kultur? Eine an 
Musik besonders interessierte Gruppe von 
Mittelschülern besuchte am Freitag mitten 
in den Semesterferien mit Dir. Lugmayr 
und Musiklehrerin Schleifenlehner die 
Jugendvorführung von Wolfgang Amadeus 
Mozarts Singspiel „Die Zauberflöte“ in der 
Wiener Staatsoper. Zu dieser grandiosen 
Darbietung werden jedes Jahr am Tag 
unmittelbar nach dem Opernball Jugendli-
che aus ganz Österreich bei freiem Eintritt 
eingeladen. 
 

 
 
Es musizierten die Wiener Philharmoniker 
unter der Leitung von Michael Güttler. Dan 
Paul Dumitrescu sang den Sarastro, Jörg 
Schneider den Tamino, Hila Fahima 
verkörperte die Königin der Nacht. Hans 
Peter Kammerer schlüpfte in die Rolle des 
Papageno und Maria Nazarova in die der 
Papagena. Benedikt Kobel gab den impo-
santen Monostratos. 
Die Ybbsitzer Jugendlichen waren begeis-
tert. Der Direktor der Staatsoper 
Dominique Meyer begrüßte die Gäste 
persönlich. 
 

Tolles Danke-Konzert  
für das Klavier 

 
Jene vier Schülerinnen der Mittelschule, 
die die Aktion „Ein Flügel für Ybbsitz“ 
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angestoßen haben, luden am 24. Jänner 
zum Danke-Konzert in die geräumige 
Aula. Lea Baumann, Sophie Heim, Julia 
Heiß und Stefanie Sattler hatten nicht nur 
die Idee gehabt, einen Kawai-
Konzertflügel für Ybbsitz auf die Beine zu 
stellen, sie hatten auch fast ein Jahr lang 
das Projekt mit großem Engagement und 
enormer Begeisterung betrieben. Im 
Rahmen ihrer Mittleren Reife setzten sie 
ihre Idee in die Tat um. Am Mittwoch war 
es so weit, dass sie bei ihren Unterstüt-
zern aus der Ybbsitzer Wirtschaft und 
privaten Gönnern Danke sagen konnten. 
 

 
 
Man musizierte nicht nur solo (Sophie 
Heim, Julia Heiß, Emilia Heim, Emma 
Fahrnberger, Corinne Dieminger, Paula 
Fuchsluger, Anna Pöchhacker) und vier-
händig am Klavier, sondern im 
Zusammenspiel mit Flöten (Luisa Fuchs-
luger, Hannah Gspörer, Alexandra 
Atzmüller, Jonas Wieser), Gitarre Lisa 
Seher), Klarinette (Christina Fuchslueger, 
Marion Gspörer), Schlagwerk (Sebastian 
Wünsche, Leon Theuretzbacher), Fagott 
(Elke Vogelauer), Trompete (Josef Heigl) 
und Horn (Evelyn Hönickl) sowie dem 
Mittelschulchor mit Marianne Schleifen-
lehner.  
 

 
 

Weiters am Flügel: Valentina Lindner, 
Dominik Zichaceck, Katharina Wurzer, 
Elisabeth Tanzer, Elisa Steinauer, Thomas 
Gschwandegger, Thomas Hinterleitner, 
Anton Pichler und Johanna Prüller. Die 
Eltern hatten ein reichhaltiges Buffet 
vorbereitet, bei dem man mit den Sponso-
ren und Freunden der Flügelaktion 
anstieß. 
Danke allen Unterstützern und Förderern 
des Klavierprojekts: Bürgermeister Josef 
Hofmarcher Vizebürgermeister Anton 
Pechhacker, Ing. Hubert Fuchslueger 
(Gemeindevertreter im Musikschulver-
band), den Mitgliedern des 
Gemeindevorstandes, den Vertreterinnen 
und Vertretern des Gemeinderats, Musik-
schuldirektor Christian Blahous, alle 
Lehrerinnen und Lehrer der NÖ Mittel-
schule, sowie alle Lehrerinnen und 
Lehrern der Musikschule, die das Projekt 
unterstützt haben.  
 

 
 
Ganz besonders Birgit Buck, die das 
Konzert mit den Mädchen organisiert hat. 
Den Förderern aus der Wirtschaft: Firma 
HMW Härterei Michael Welser, Raiffei-
senbank Ybbstal, Firma Anton Pichler, 
Welser Profile GmbH, Firma duomet 
GmbH, Firma Seisenbacher GmbH, Firma 
Aigner GmbH, Firma Lietz GmbH, Familie 
Karl Holubovsky, Firma Spreitzer Bau 
GmbH, Firma Sonneck GesmbH, Herrn 
Ganser (Gföhl), ÖAAB Weihnachts-
punschaktion (Obmann Herbert Fahrn-
berger), Andreas und Dieter Strunz, Fami-
lie Klavierhaus Schimpelsberger, Ilse und 
Ing. Anton Schörghofer, Familie Birgit 
Buck, den Familien Heiß, Heim, Baumann 
und Sattler sowie der Familie Ing. Hubert 
und Leopoldine Fuchslueger. 
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AAKKTTUUEELLLLEESS
 

ERGEBNIS LANDTAGSWAHL 2018 
 

 
 

Sprechstunden des Notars 
 
Die Sprechstunde des öffentlichen Notars 
Mag. Martin Sonnleitner findet ab sofort 
am Gemeindeamt Ybbsitz, und zwar am 
ersten Mittwoch jeden Monats um 9.00 
Uhr  statt.  
 

 
 
Nächste Termine:  
4. April 2018 
2. Mai 2018 
6. Juni 2018 
 
Um telefonische Voranmeldung unter 
07442/52478 wird gebeten. 

Mag. Martin Sonnleitner, öffentl. Notar 
Mühlstraße 1 3340 Waidhofen an der Ybbs 
Tel.: 07442/52478  
martin.sonnleitner@notar.at  
 

Thomas Seyrl neu  
im Gemeinderat 

 
Thomas Seyrl wurde in der Sitzung des 
Gemeinderates für die ausgeschiedene 
Gemeinderätin Verena Oismüller angelobt. 
 

 
 
Mit 31.12.2017 legte die Gemeinderätin 
Verena Oismüller ihr Mandat wegen zeitli-
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cher Unvereinbarkeit von Politik und Studi-
um zurück. 
Bürgermeister Hofmarcher würdigte ihr 
Engagement und wünschte ihr viel Erfolg. 
Verena Oismüller war in den Ausschüssen 
Kultur & Finanzen sowie Wirtschaft & 
Tourismus & Sport tätig.  
 

Freiwillige Feuerwehr 
Mitgliederversammlung 

 
Die 129. Mitgliederversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Ybbsitz fand am 19. 
Jänner 2018 statt. OBM Ing. Herbert Pich-
ler informierte über die 101 Einsätze 
(davon 85 Bergungen) und die vielen 
ehrenamtlichen Stunden, die die Feuer-
wehrkameraden für den Nächsten 
erbrachten.  
 

 
 
Kdt. Leo Herzog blickte in seinem Bericht 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück und 
dankte seiner Mannschaft für den uner-
müdlichen Einsatz bei Alarmierungen, 
Schulungen, Übungen und den unzähligen 
anderen Tätigkeitsbereichen (536 Tätigkei-
ten und 11.128 Stunden). 
Es konnten auch zwei Neuzugänge  
(Andreas Teufel und Christoph Conc) 
verzeichnet werden. 
Geehrt wurden die Kameraden Johann 
Atteneder (25 Jahre), Karl Holubovsky (40 
Jahre) und Leopold Schörghuber (50 
Jahre) Feuerwehrdienst. 
 
Basisausbildung 
Am 3. und 4. März nahmen 30 Jungfeuer-
wehrmänner von 7 Wehren der 
Brandabschnitte Waidhofen/Stadt und 
Waidhofen/Land, darunter erfreulicher-
weise 7 Ybbsitzer teil. Von den 
Lehrbeauftragten und Ausbildern wurde 
das Verhalten im Löscheinsatz, bei Techni-
schen Einsätzen und Gefahren an der 
Unfallstelle aber auch genauso Knoten-

kunde und die Handhabung verschiedens-
ter Geräte vermittelt. 
 

 
 
Herzlichen Dank für die Organisation 
und die freiwillige Weiterbildung zur 
Sicherheit unserer Bevölkerung.  
 

Fundamt 
 
Wenn Sie etwas in Ybbsitz gefunden oder 
verloren haben, ist das Fundamt im Rat-
haus die richtige Anlaufstelle für Sie. 
Geben Sie gefundene Gegenstände, 
welche mehr als 10 Euro wert sind (bzw. 
offensichtlich wichtig für den Eigentümer), 
beim Fundamt ab. Damit können verlorene 
Gegenstände wie z.B. Handys, Brillen, 
Ausweise, Taschen, Schlüssel, uvm. an 
ihre Besitzer retourniert werden. 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass zur-
zeit sehr viele verlorene Schlüssel unter 
den Funden sind. Sollte jemand kürzlich 
einen Schlüssel verloren haben, wurde 
dieser eventuell auf der Gemeinde abge-
geben.  
 
Zuständig:  Daniela Kerschbaumer unter 
86601-14, kerschbaumer@ybbsitz.gv.at 
 

Ärger mit Hundekot 
 
Die Marktgemeinde Ybbsitz möchte die 
Hundebesitzer wieder daran erinnern, den 
Hundekot auch im Winter unverzüglich zu 
beseitigen und in den dafür vorgesehenen 
Abfallbehältern zu entsorgen. 
 

Tierhaltung im Bauland 
 
Da es vermehrt zu Anfragen hinsichtlich 
Tierhaltung im Bauland kommt, möchten 
wir darüber informieren, dass laut NÖ 
Raumordnungsgesetz die Nutzung des 
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Wohngebietes auf Wohngebäude und dem 
täglichen Bedarf der dort wohnenden 
Bevölkerung dienenden Gebäude be-
schränkt ist. Das heißt, dass lediglich die 
übliche Haustierhaltung  z.B. Hunde, 
Katzen, Meerschweinchen, Hamster, 
Wellensittiche uä. erlaubt ist. Haustiere 
leben zumeist in Wohnräumen des Men-
schen. Zu unterscheiden davon sind 
Nutztiere. Die Haltung dieser Tiere erfolgt 
üblicherweise in gesonderten Räumlichkei-
ten, Stallungen und nicht in den 
Wohnräumen. Vorrangig kommen hier 
Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und z.B. 

auch Hühner in Betracht. Tierhaltung ist 
immer mit mehr oder weniger intensiven 
Geruchsbelästigungen verbunden. Im 
Wohngebiet werden Geruchs- und Lärm-
immissionen, die aufgrund der 
kleinparzelligen Struktur situationsbedingt 
auftreten, daher nicht zumutbar sein. Die 
Haltung von Tieren zur Eigenversorgung 
mit Eiern, Milch etc. zählt nach der Judika-
tur des Verwaltungsgerichtshofes auch 
nicht zum täglichen Bedarf der Bevölke-
rung und ist daher im Wohngebiet 
unzulässig. 

ÄÄRRZZTTEENNOOTTDDIIEENNSSTT  
 
Praktischer Arzt 
 Tel.  Dr. Pfleger:  86424 0676/37 00 244 
  Dr. Moser: 88406 0664/46 03 904 
 

17. u. 18. März Dr. M. Moser 1. Mai Dr. A. Pfleger 
24. u. 25. März Dr. M. Moser 5. u. 6. Mai Dr. A. Pfleger 
31. März, 1. u. 2. April Dr. A. Pfleger 10., 12. u. 13. Mai Dr. M. Moser 
7. u. 8. April Dr. M. Moser 19. bis 21. Mai Dr. M. Moser 
14. u. 15. April  Dr. M. Moser 26. u. 27. Mai Dr. M. Moser 
21. u. 22. April Dr. A. Pfleger 31. Mai Dr. A. Pfleger 
28. u. 29. April Dr. M. Moser 2. u. 3. Juni Dr. A. Pfleger 
 
Zahnarzt 
jeweils von 9.00 – 14.00 Uhr 
 

24. u. 25. März Dr. Mitterböck Bettina St. Valentin 07435/52311 
31.März bis 2. April Dr. Nadlinger Arnold Waidhofen/Ybbs 07442/54751 
7. u. 8. April MR dr. med. univ. Beinl M. Seitenstetten 07477/43321 
14. u. 15. April DDr. Kudelka Iva Kirchberg/Pielach 02722/7600 
21. u. 22. April  DDr. Fengler Daniela Mauer 07475/54595 
28. u. 29. April Dr. Übelacker Elfriede Weistrach 07477/43550 
1. Mai Dr. med. dent. Walcher C. Randegg 07487/21188 
5. u. 6. Mai Dr. med. stom. Graur-Berjawi O. Hausmening 07475/52350 
10. Mai DDr. Falch Helmut Purgstall 07489/2369 
12. u. 13. Mai Dr. Reicher Gabriele Lunz am See 07486/8500 
19. bis 21. Mai Dr. med. dent. Gusenleitner E. Aschbach-Markt 07476/76600 
26. u. 27. Mai Dr. med. dent. Miraszewska D. Waidhofen/Ybs 07442/54193 
31. Mai Dr. med. dent. Koinegg A: St. Georgen/Ybbsfeld 0660/2010201 
2. u. 3. Juni DDr. Zach Franz Steinakirchen/Forst 07488/20060 
9. u. 10. Juni Dr. Rehart Afsaneh Wieselburg 07416/53553 
 
Die aktuelle Notdienstliste finden Sie auch unter www.noezz.at unter Kammer/aktuelle Not-
dienste! 
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MMUUTTTTEERRBBEERRAATTUUNNGG  
 

im Landeskindergarten I (Alte Poststraße 20 – ehemaliges Feuerwehrhaus) mit einer Kinder-
ärztin des Landes Niederösterreich.  
 

26. März 2018  am 4. Montag im Monat 
23. April 2018            14.00 – 15.00 Uhr 
28. Mai 2018 
 
 

SSTTAANNDDEESSAAMMTT  uunndd  JJUUBBIILLÄÄEENN  
 
Jubiläen:  

Goldene Hochzeiten: 
Fahrenberger Josef u. Gertraud, Prochenberg 36 
Schagerl Karl u. Elisabeth, Oberer Gurhof 11 
 
Diamantene Hochzeiten: 
Plappert Karl u. Edeltraud, Markt 19 
 
Eiserne Hochzeiten: 
Eslitzbichler Ludwig u. Gisela, Unterer Gurhof 8 
 
 
Sterbefälle:  
Seisenbacher Martha, Im Tredlhof 29/1 Kainrath Rosa, Alte Poststraße 15/1 
Latzelsberger Monika, Höhenstraße 17 Bogenreither Leopoldine, Unter d. Leithen 1 
Zdichynec Peter, Eisenstraße 22  KR Welser Waltraud, Prochenberg 24 
Bogenreiter Johann, Im Tredlhof 25   Zelek Bronislaw, Im Tredlhof 13 
Reingruber Johanna, Schulgasse 3   
 
Geburten: 
Edelsegger Julia & Struska Nino  Schulgasse 10  Lotta 
Tazreiter Roswitha & Hubert  Knieberg 66   Moritz 
Jagersberger Elisabeth & Reisinger Patrick Großprolling 3/1 Isabell 
Mag. Ehebruster Katrin & Ing. Andreas Riess Knieberg 49 Peter Michael 
Luger Karin u. Rottenschlager Michael  Hubberg 4 Tobias 
Vyplel Antonia u. Mag. Wiener Mathias  Schwarzenberg 22 Paul Karl Alfred 
Pechhacker Anita u. Franz  Prochenberg 19 Luisa 
Langsenlehner Andrea & Halbartschlager Hubberg 11/1 Helena 
Gottfried 
 

Information:  
Zur Geburt eines Kindes gibt es seitens der Marktgemeinde Ybbsitz ein Geburtenpaket.  
Wir bitten daher alle werdenden Mütter u. Väter nach den behördlichen Erledigungen am 
zuständigen Standesamt auch auf die Marktgemeinde Ybbsitz zu kommen.  
Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde mit! 
 

80 Jahre:  
Wieser Josef, Maisberg 32  
Scheinhart Maria, Schwarzois 41 
Spreitzer Roswitha, Markt 21 
Oismüller Rosina, Grestner Straße 19/2 
Plihal Franziska, Markt 7 
Hirsch Gertrude, Schwarzenberg 41 
 

90 Jahre:  
Wiesbauer Pauline, Unter der Leithen 1/10 
Eslitzbichler Gisela, Unterer Gurhof 8 
Blamauer Johanna, Wagnergraben 3 
Ritzinger Josef, Prochenberg 27 
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VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSSKKAALLEENNDDEERR  
  

MÄRZ 
 
Sa 24.3. Frühlingserwachen im Sonn-

halmberg, bunter Nachmittag, 
NÖAAB Ybbsitz, 14.00 Uhr 

 

So 25.3. Palmsonntag mit Palmweihe, 
Florianikapelle, 9.30 Uhr 

 

Fr 30.3. Jugendkreuzweg, Kirchenplatz, 
 21.00 Uhr 
 

Sa 31.3. Feier der Osternacht mit Oster-
prozession, Pfarrkirche Ybbsitz, 
19.30 Uhr 

 

APRIL 
 
Fr 6.4. Vortrag der Naturkundlichen 

Gesellschaft Mostviertel, „Hurra! 
Endlich 40°C! Freud und Leid von 
extremer Hitze und Klimawandelfol-
gen aus umweltmedizinischer Sicht“, 
OA Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Hans-Peter 
Hutter, FeRRUM, 19.00 Uhr 

 

Fr 6.4.  10 Jahre Jugendchor „Chorl“  
Konzert „Chorl bissl oid“, Benefiz-
konzert, GH „Zum Goldenen 
Hirschen“; 20.00 Uhr 

 

Sa 7.4.  Ybbsitzer Schulmeisterschaft  im 
TT, Union Ybbsitz, Sekt. Tischtennis, 
Neue NÖ Mittelschule, 9.00 Uhr 

 

Sa 14.4. Dekanatsfirmung,  Pfarrkirche 
Ybbsitz, 9.00 Uhr 

 

Sa 14.4. Caritas Frühlingskränzchen, 40 
Jahre Jubiläum, GH „Zum Goldenen 
Hirschen“, 20.00 Uhr 

 

Mi 18.4. Schaufenster Musikschule 
Ybbsitz, Neue NÖ Mittelschule, 
19.00 Uhr 

 

So 29.4.  Most- und Schmankerlfest  beim 
Mostheurigen Klein-Eibenberg, Bezirk 
LJ Waidhofen/Ybbs, 10.00 Uhr 

 

MAI 
 

Di 1.5. Pfarrwallfahrt nach Maria Seesal, 
Auszug 7.30 Uhr 

 

Di 1.5. Maifest, Marktplatz, ÖVP Ybbsitz, 
11.00 Uhr 

 
 
 
 
 

 

So 6.5.  Floriani-Kirchgang, 9.30 Uhr, 
  anschl. Frühschoppen im  
  Feuerwehrzeughaus 
 

Mo  7.5.- Bitttage, Pfarrkirche Ybbsitz 
Mi 9.5.  und Wallfahrtskirche Maria Seesal 
 

Mi 9.5. Volksmusikabend,  
„Gemma Hozatschaun!“, GH „Zum 
Goldenen Hirschen“, Klangschmiede 
Ybbsitz, 20.00 Uhr 

 

Do 10.5. Erstkommunion,  Pfarrkirche 
Ybbsitz, 9.30 Uhr 

 

Do 10.5. Muttertagsfeier der Pensionisten, 
Haus der Begegnung, 14.00 Uhr 

 

Do 10.5. Ein Sommernachtstraum, von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy, Spreit-
zer Bau, Klangschmiede Ybbsitz, 
20.00 Uhr 

 

Fr 11.5.  Bryan Brenner and the Pool 
Boys , Eyblhammer, Klangschmiede 
Ybbsitz, , 20.30 Uhr 

 

Sa 12.5.  Museumsfrühling im FeRRUM, 
  Workshop – Mithelfen und Selberma-

chen, Herstellung von kleinen 
Naturarrangements, Muttertags- und 
Knospensalben mit Kräuterpädagogin 
Rosina Handl, 9-12 Uhr und 14-17 Uhr 

 

Sa 12.5. Ortsturnier, Sportunion Ybbsitz, 
Sekt. Fußball, Fußballplatz, 11.00 
Uhr 

 

Sa 12.5.  Ybbsitz goes Broadway mit dem 
Musikverein Ybbsitz, Eisstockhalle 
Ybbsitz, Klangschmiede Ybbsitz, 
20.00 Uhr 

 

So 13.5.  Schauerprozession nach Ägidi, 
Pfarrkirche Ybbsitz, 7.00 Uhr 

 

So 13.5. Museumsfrühling im FeRRUM 
 Muttertagsaktion – Freier Eintritt für 

alle Mütter 
 

So 13.5. Muttertagskonzert der Musik-
schule Waidhofen/Ybbstal, Neue 
Mittelschule Ybbsitz, Klangschmiede 
Ybbsitz, 16.00 Uhr,  

 
 

Sa 19.5. Frühlingsflohmarkt am Markt-
platz, 8.00 – 12.00 Uhr 

 

So 20.5. Volksmusi-Treff beim Most-
heurigen Klein-Eibenberg, 18.00 Uhr 

 

Mo 21.5. Bergmesse auf dem Prochenberg, 
Alpenverein Ybbsitz, 11.30 Uhr 
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Sa 26.5.  Wandertag Open-Air der Volks-
tanzgruppe Ybbsitz, beim Hause 
„Groß-Haselstein“, mit Oberkrainer-
Power, 20.30 Uhr 

 

So 27.5.  Wandertag der Volkstanzgruppe 
Ybbsitz, beim Hause „Groß-
Haselstein“, mit den Alpen Piraten, 
8.00 Uhr 

 

So 27.5. Maiandacht der Senioren, Maria 
Seesal, 14.00 Uhr 

 

Mi 30.5.  Platzkonzert des Musikvereines, 
Marktplatz, 19.30 Uhr 

 

Do 31.5. Fronleichnam in Ybbsitz,   
 Pfarrkirche, 9.30 Uhr 

 
 
 

JUGENDKARTE 1424 auf ihrer Gemeinde erhältlich: 
 
 

 

 
 
 
 

 



Seite 26 

Einladung Konzert Jugendchor „Chorl“, FR 6. April 2 018 
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Einladung Caritas Frühlingskränzchen, SA 14. April 2018 
 
 

 
 
 
 
 
 



Seite 28 

 
Impressum und Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Ybbsitz, 3341 Ybbsitz, 
Markt 1. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Hofmarcher. Druck: Eigene Vervielfältigung. Aufgabe der "Amtlichen Nachrichten 
und Informationen der Marktgemeinde Ybbsitz" ist die Wahrnehmung der Informationspflicht gem. § 38 Abs. 5 NÖ Gemeindeordnung. 
Fotos: Marktgemeinde Ybbsitz, Leo Lugmayr, Welser Profile GmbH, Notar Mag. Sonnleitner, Freiwillige Feuerwehr Ybbsitz, Andreas Kronstei-
ner, Sportunion Ybbsitz, Musikverein Ybbsitz, Landeskindergarten I, Volksschule Ybbsitz, Neue NÖ Mittelschule, Bergrettung Waidhofen/Ybbs  

 
 

TOPOTHEK YBBSITZ 

www.ybbsitz.topothek.at 

 

 

                     

 

In der Topothek Ybbsitz, dem „digitalen Fotoalbum“, wird die Geschichte unseres Heimat-
ortes mit viel Wissenswertem aus Einst und Jetzt wiedergeben.  Mehr als 1000 Einträge 
machen die Sammlung schon jetzt zu einer Schatztruhe der Gemeindegeschichte.  

Es wäre uns eine große Freude, wenn auch Sie uns Material im Zusammenhang mit unserer 
Ortsgeschichte zur Verfügung stellen. Die Fotos werden eingescannt und mit Hintergrund-
information (Urheber, Entstehungsjahr, Besitzer des Bildes, einige Schlagworte, etc.) in das 
Online-Archiv übernommen. Das Original wird wieder rückerstattet. Damit wird die Daten-
bank für unsere Generation und den Nachkommen (z.B. für Familienforschung) bereichert.  

Wenn Sie keinen Internet-Zugang haben und interessiert sind, zeigen Ihnen die Topothekare 
Martin Reingruber und Andrea Higatsberger gerne das „digitale Fotoalbum“.  
Bitte verein-baren  Sie einen Termin unter 07443/86 601 oder 0664/24 25 937.   

 

                  

 
 
 
 


